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WICHTIGE TERMINE

Landjugend Termine
Termine Ortsebene
✔ Nikolausaktion                                                  So, 03. Dezember 2017                                                                Bildein
✔ Vollversammlung                                              Fr, 15. Dezember 2017                                                                 Bildein
✔ Weihnachtsaktion                                              Di, 26. Dezember 2017                                                                 Bildein

Termine Bezirksebene
✔ Vollversammlung                                              Fr, 24. November 2017                                                             Oberwart

Termine Landesebene
✔ Landesentscheid AUGO                                      Sa, 21. Oktober 2017                                                                  Güssing
✔ Exkursion Agritechnika                                     Mo, 13. – Mi, 15. November 2017                                             Hannover

Termine Bundesebene
✔ Bäuerlicher Jungunternehmertag                        Sa, 18. Oktober 2017                                          Raumberg-Gumpenstein
✔ Best Of 2017                                                     Sa, 25. November 2017                                                              Kärnten



lagerhaus.at

WIE WIR UNSER WISSEN
IN ERTRAG VERWANDELN?
Gemeinsam!
Gemeinsam mit Österreichs Landwirten 
nutzen wir mit Innovationskraft und 
Begeisterung die Chancen der Zukunft.

        



Hallo Leute, 
liebe Landjugend, 
ein genialer Sommer geht zu
Ende.Wir haben an diversen
Bundesentscheiden
 teilgenommen und einige
 Bewerbe selbst veranstaltet:
das Sun and Fun in Andau,
 Landesentscheid  Pflügen in
Welgersdorf und  unser
heuriger Höhepunkt – der
 Bundesentscheid Pflügen 2017
in Bildein. 
Ganz besonders stolz sind wir
auf unsere Hannah Thrackl,
Landjugend-Mitglied aus
 Kobersdorf und Siegerin des
Landesentscheids Pflügen
2017. Mit ihren 15 Jahren
konnte sie sich gegen 
11 Mitbewerber durchsetzen.
Wir sind mächtig stolz – der
Pflügernachwuchs aus dem
Burgenland ist gesichert.
Natürlich möchten wir uns
auch bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern an unseren
 Landesentscheiden und den
 Bundesentscheiden bedanken.
Es war einfach legendär.
Der absolute Höhepunkt im
Sommer war der
 Bundesentscheid Pflügen in
Bildein. Eine Pflügerin und 
28 Pflüger haben auf den
 Bildeiner Feldern um die besten
Plätze gekämpft. Und wer hat
gewonnen? Genau das

 Burgenland ist
 Bundessieger –
Philipp Bauer aus
 Gerersdorf hat sich
in der Kategorie
 Beetpflug
um 0,01 Punkte

 durchgesetzt. Danke an
alle  Teilnehmer, Helfer und

die  Landjugend Bildein.
Liebe Grüße
JENNY UND DOMINIK
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BUNDESENTSCHEID PFLÜGEN 

Bundesentscheid 
Pflügen 2017 

Philip Bauer (Gerersdorf b. Güssing) und
Markus Tobler (Drassburg) beide Beet-
pflug, Georg Schoditsch (Großpetersdorf)
und David Lang (Halbturn) beide Dreh-
pflug lieferten in ihren Klassen hervor-
ragende Leistungen ab.

Sieger aus 
dem Burgenland
Zum zweiten Mal konnte
Philip Bauer aus Gerersdorf
bei Güssing den Titel des
Bundessiegers ins Burgenland
holen. 

Philip Bauer hat viel Erfahrung im Lei-
stungspflügen. Eine Vielzahl von Top -
platzierungen auf Landesebene gehen
auf sein Konto. Durch seinen Sieg im
Bundesentscheid 2015 vertrat er Österreich
bei der letzten Weltmeisterschaft in York
2016 und konnte dort den beeindrucken-
den sechsten Platz erreichen.

Königs disziplin 
Leistungs -
pflügen
Das Pflügen ist die Königs-
disziplin schlechthin. Zehn
Kriterien entscheiden über
Sieg oder Niederlage, wich-
tig ist besonders die Qua-
lität der gepflügten Par-

zelle. Um
hier erfolgreich zu sein, muss
man neben einem scharfen
Auge, viel Praxiswissen rund
ums Pflügen sowie eine hohe
Konzentrationsfähigkeit sein
eigen nennen. Die schnurge-
rade Furch ist das Ziel eines

jeden Teilnehmers beim Pflügen. 

Bildein –
ein verlässlicher Partner
Bereits zum zweiten Mal war der süd-
burgenländische Ort Bildein Austagungs-
ort des Bundesentscheid Pflügen und
hat sich einmal mehr als zuverlässlicher
Partner erwiesen.

29
Pflüger waren 

mit dabei!
Landjugend –
Innovation und Tradition
Organisator des Leistungspflügens ist
die Landjugend. Die Landjugend ist eine
überparteiliche und überkonfessionelle
Organisation der agrarischen und nicht
agrarischen Jugend im ländlichen Raum.
Sie stellt das Bindeglied zwischen der
Jugend im ländlichen Raum und der
agrarischen Jugend her. Ein besonderes
Anliegen ist die agrarische aber auch
die persönliche Weiterbildung.

Am Samstag, den 
19. August fanden die
entscheidenden 
Bewerbe statt. 
Aus dem Burgenland 
nahmen vier Pflüger teil.

Wir gratulieren 
allen Teilnehmern recht

 herzlich!



Die Landjugend 
hat viel zu sagen
Bei den Redewettbewerben zäh-
len vor allem Wirkung, Aufbau
und Inhalt der Reden. Darüber
hinaus achtet die Jury auf die
Sprechtechnik und Aussagekraft.

Schlagfertigkeit und Argumentation sind
bei den Interviews im Anschluss an die
Reden gefragt. Bei der „Spontanrede“ –
der Königsdisziplin der Redewettbewerbe,
gibt es nach zwei Vorrunden ein span-
nendes KO-System, bei dem jeweils zwei
RednerInnen nach einer Minute Vorbe-
reitungszeit zu demselben Thema reden
und um den Aufstieg ins Finale kämp-
fen.

In der Kategorie „Vorbereitete Rede über
18 Jahre“ erreichte Maximilian Wohlfarth
aus Mattersburg den 12. Platz. In der
Kategorie „Spontanrede“ konnte sich
Patrick Schieber aus Großpetersdorf den
9. Platz sichern. 
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Gmunden am Traunsee war von 13.-16. Juli 
die  Location für den  Bundesentscheid 
4er-Cup und Reden der Landjugend Österreich. 

Über 130 Landjugendmitglieder aus allen
Bundesländern und aus Südtirol reisten
mit zahlreichen Fans ins Salzkammergut,
um dort zu zeigen, was
in ihnen steckt. Der
Bundessieg beim Team-
wettbewerb 4er-Cup
ging in die Steiermark.
In den vier Kategorien
des Redewettbewerbs
überzeugten die Redne-
rInnen aus Südtirol, Oberösterreich, Nie-
derösterreich und Kärnten mit ihren rhe-
torischen Fähigkeiten.

Eindrucksvolle Teamleistungen zeigten
die TeilnehmerInnen beim 4er-Cup. Die

Teams, bestehend aus jeweils zwei Bur-
schen und zwei Mädchen, hatten ge-
meinsam 18 unterschiedliche Stationen

zu verschiedenen The-
menbereichen zu absol-
vieren und möglichst vie-
le Punkte zu sammeln.
Ob Wissen rund um So-
cial Media, Österreich
oder Fragen zum aktu-
ellen Zeitgeschehen, die

Landjugendlichen begeisterten mit Know-
how, Geschicklichkeit und Teamgeist.
Das burgenländische Team mit Sabrina
Kaipel, Magdalena Weber, Maximilian
Weber, Martin Geißegger erreichte den
11. Platz.

BUNDESENTSCHEID 4ER-CUP & REDEN

Bundesentscheid 4er-Cup & Reden

Über 130 
Landjugendliche reisten

ins Salzkammergut!

Eindrucksvolle 
Teamleistungen 

zeigten die TeilnehmerInnen 
beim 4er-Cup. 



BUNDESENTSCHEID AGRAR- & GENUSSOLYMPIADE

Landjugendliche aus ganz Österreich trafen sich 
21.–23. Juli 2017 in der Fachschule Litzlhof
 zum Bundesentscheid Agrar- und Genussolympiade. 

Agrarisches Fachwissen und praktisches
Know-how sowie Wissen rund um die
Themen Ernährung und Lebensmittel
waren gefragt. 
Die Landjugend Burgenland startete mit
einem Team, Sabrina Kaipl und Iris
Unger, in den Bewerb „Genuss“. 
Wie hoch ist der durchschnittliche Pro-
Kopf-Verbrauch von Kartoffeln in Öster-
reich? Welche sechs Kriterien gibt es für
die Anerkennung eines „Gutes vom Bau-
ernhof“ Betriebes? – oder welche Be-
standteile hat ein Weizenkorn? Diesen
und vielen weiteren Fragen stellten sich
Landjugendmitglieder der Kategorie „Ge-
nuss“. 
Die kniffligen Stationen am besten gelöst
haben die Teams aus Oberösterreich und
Niederösterreich: Bei der Genussolym-
piade gewannen Anna Lechner aus Pet-
zenkirchen und Christina Lepolt aus
Melk (NÖ). Über Gold bei der Agrar-
olympiade dürfen sich Christoph Kron-
berger und Martin Bauer aus Vorchdorf
(OÖ) freuen. 

Fokus auf 
„Daheim kauf ich ein“ 
Einen bedeutenden Schwerpunkt der Be-
werbe bildete das Jahresthema der Land-
jugend Österreich, „Daheim kauf ich ein“.
„Uns ist es ein großes Anliegen, dieses
Thema auch bei den Wettbewerben auf-
zugreifen, denn regionale Produkte und
Dienstleistungen beeinflussen die Wirt-
schaft und regen ihren Kreislauf an.
Greifen wir bevorzugt zu heimischen
Waren, bleibt die Kaufkraft in der Region.
Das sichert nicht nur die Nahversorgung,
sondern auch das Handwerk im ländlichen
Raum. Schließlich wird dadurch das Orts-
bild in den ländlichen Gemeinden we-
sentlich belebt und bleibt erhalten, andere

6 I www.bgldlandjugend.at

Einige knifflige Stationen
gab es für die
 Landjugendlichen zu lösen!

regionale Fachbetriebe werden dadurch
beschäftigt und auch die Steuern werden
vor Ort in den Regionen und in Österreich
bezahlt und wandern nicht ins Ausland“;
so Martin Stieglbauer, Bundesobmann
der Landjugend Österreich. 

Bundesentscheid 
Agrar-& Genussolympiade



Die jeweils zwei Erstplatzierten
werden das Burgenland beim
Bundesentscheid PFLÜGEN
2018 der Landjugend in Ober-
österreich vertreten. 
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Landesentscheid 
Pflügen 2017
Ein regelmäßiger Höhepunkt 
im  Veranstaltungskalender der Landjugend
 Burgenland – der Landesentscheid PFLÜGEN 
ging am Montag, dem 14. August 2017, in
 Welgersdorf im Bezirk  Oberwart über die Bühne.

Erstklassiges Wetter und über 300
Zuschauer machten diesen Bewerb zu
einem einzigartigen Ereignis. Das Lei-
stungspflügen ist ein Wettkampfsport,
bei dem Genauigkeit und Präzision
entscheidend sind. Exaktes Arbeiten
und ein scharfes Auge mussten die
Teilnehmer an den Tag legen, um die
Schiedsrichter mit ihren Leistungen zu
überzeugen. Sauberes Unterpflügen des
Bewuchses, gleichmäßige Einhaltung der
Arbeitstiefe, gleich hohe und breite Fur-
chen, keine Löcher und Hügel im ge-
pflügtem Feld und eine gute Krümelung
sind Kriterien, die aus der Praxis kommen.
Schnurgerade Furchen sind das Ziel
eines jeden Leistungspflügers.

Ergebnis
Hannah Thrackl aus Kobersdorf wurde
Sieger des Landesentscheides in der
Beetpflugklasse und Georg Schoditsch
aus Großpetersdorf konnte den ersten
Platz in der Drehpflugklasse erreichen.

Ergebnis:
Wettbewerbsklasse Beetpflüger 
1. Hannah Thrackl, Kobersdorf 
2.Markus Tobler, Draßburg 
3. Bernhard Schuch, Bad Tatzmannsdorf 

Wettbewerbsklasse Drehpflüger
1. Georg Schoditsch, Großpetersdorf
2. David Lang, Hablturn

LANDESENTSCHEID PFLÜGEN

Während des Landesentscheides erfolgten
Maschinenvorführungen von Bodenbe-
arbeitungsmaschinen und automatisierten
Lenksystemen. Nach der Siegerehrung
fand eine Party mit „Generationswechsel“
statt.
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LANDESENTSCHEID 4ER-CUP & REDEN

4er-Cup
Die acht Teams waren von den ab-
wechslungsreichen Stationen sichtlich
begeistert. Es waren acht unterschiedliche
Stationen von jedem Team zu bewältigen.
Pro Station hatten die TeilnehmerInnen
20 Minuten Zeit, die Aufgabenstellungen
zu lösen. Vor allem die Station „Basket-
ball-Yoga“, wo die Teams gemeinsam
mithilfe einer Yogamatte einen Basketball
ins Netz bringen mussten, war eines der
größten Attraktionen. Aber auch der
schon traditionelle Hindernissparcour
fand großen Anklang. Neben actionrei-
chen Stationen wurde unter anderem
das Allgemeinwissen der Teams abgefragt.
Dabei kam das diesjährige Schwerpunkt-
thema „Daheim kauf ich ein“ ebenfalls
nicht zu kurz.

Reden
Auch heuer konnten die Rednerinnen
und Redner mit einem hohen Niveau
überzeugen. Gerade bei den Spitzen-
plätzen ging es sehr knapp her. Als be-
vorzugte Redekategorie wurde dieses

Ergebnis 4er-Cup:
1. Team Landjugend Bildein 
Magdalena Weber, Maximilian Weber 
Katharina Krutzler, Martin Geißegger

2. Team VikiŽs Friendzone 
Victoria Machart, Victoria Bauer,
Jessica Bauer, Agnes Haider

3. Team Kuhligäns
Sabrina Kaipel, Kathrin Kaipel,
Christoph Mühl, David Schuller 

Jahr die „Vorbereitete Rede
„von den TeilnehmerInnen
gewählt. Hier musste zwischen
4 und 6 Minuten frei zum
Thema gesprochen werden.
Abschließend ist zu sagen,
dass wir, die Landjugend
Burgenland, von den dies-
jährigen Redeleistungen
überwältigt waren!
Bei der „klassischen Rede
über 18“ siegte Maximilian Wohlfarth
mit seiner Abhandlung über Armut in
der heutigen Gesellschaft vor Georg
Friedl, der über die Bedeutung des Bau-
ernstandes in der heutigen Zeit referier-
te.
Die Kategorie „Spontanrede“, bei der der
jeweilige Redner ein Thema durch Los-
entscheid zu gewiesen bekommt und dann

Ergebnis Reden:
Vorbereitete Rede über 18
1. Maximilian Wohlfarth
2. Georg Friedl

Spontanrede
1. Patrick Schieber
2. Barbara Mischlits

Neues Sprachrohr
1. Jenny Pauer

Landesentscheid 4er-Cup & Reden
Kreativität, Allgemeinwissen, 
Geschicklichkeit und Redekunst 
waren gefragt.

nach einer gewissen Vorbereitungszeit
dazu spricht, gewann Patrick Schieber
mit seinen Ausführungen zum Thema
Fitness vor Barbara Michlits, die über das
Brauchtum Maibaum referierte.
Zur Materie Gesellschaft und Individua-
lisierung sprach Jennifer Pauer in der
Kategorie „Neues Sprachrohr“, in der
Kreativität gefragt ist.



Das Online Banking, dem die
          meisten Österreicher vertrauen.

Einfach, bequem und sicher.

raiffeisen.at/onlinebanking

SUN AND FUN

Landesentscheid 
„Sun and Fun“

A m 29. Juli haben acht Teams
aus dem ganzen Burgenland ihr
Können bei unserem Riesen-

wuzzlerturnier unter Beweis gestellt.
Letztendlich konnte sich das Team von
der Landjugend Pöttsching den Siegertitel
ergattern.

Neben dem Riesenwuzzlerturnier konnten
sich die Sportbegeisterten im Badesee
Andau abkühlen.

Unser bereits zur Tradition gewordenes
 Landessportfest „Sun and Fun“ 
fand heuer zum ersten Mal im Bezirk
 Neusiedl am See in Andau statt. 

www.bgldlandjugend.at I 9

Action und Spaß 
waren 

vorprogrammiert.



BEZIRKSENTSCHEID PFLÜGEN / VOLLEYBALLTURNIER

Bezirksentscheid Pflügen

Sieben Pflüger haben in einem span-
nenden Entscheid um die ersten Plätze
gekämpft. In der Kategorie Beetpflug
konnte sich schließlich Michael Mann
durchsetzen. In der Kategorie Drehpflug
wurde David Lang zum besten Dreh-
pflüger gekürt. Zum Abschluss gab es
regionale Grillspezialitäten.

Heimsieg beim Volleyballturnier
der Landjugend

Bereits zum 5. Mal in Folge fand das
Volleyballturnier der LJ Bildein am 
10. Juni statt. Trotz des Regens am Vor-
mittag nahmen 23 Teams am Turnier teil
und bald ließ sich die Sonne auch wieder
blicken. Der Spritzerpokal ging an die
Jugend Neusiedl, die sich beim Turnier
nur knapp den Bildeinern geschlagen
geben musste. Ihr sportliches Können
zeigten auch der die Landjugend
Oberwart, die Landjugend Strem
und der Landesvorstand. Die Land-
jugend möchte sich nicht nur bei
allen SpielerInnen, sondern auch
bei den HelferInnen und Sponsoren
recht herzlich bedanken.

Das Team der Landjugend Bildein  „Maaskantje“
 konnte beim  diesjährigen  Volleyballturnier nicht nur
den Turniersieg erreichen, sondern 
gewann auch den Actionparcours. 

10 I www.bgldlandjugend.at

Am 5. August fand zum ersten Mal der
 Bezirksentscheid Pflügen der Landjugend Bezirk
Neusiedl am See/Seewinkel in St. Andrä statt. 
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SCHNAPPSCHÜSSE



„Die Landjugend
Österreich möchte
ihre Rolle als Anlaufstelle
für agrarische Themen weiterhin
stärken – immerhin stammt ein
großer Anteil unserer insgesamt
90.000 Mitglieder von einem
landwirtschaftlichen Betrieb ab
und wird früher oder später mit
dem Thema der
Hofübergabe/Hofübernahme
konfrontiert. 
Es ist uns ein  Anliegen, hierbei
durch die Broschüre eine
 möglichst  konkrete
 Hilfestellung zu  leisten!“
Martin Stieglbauer, Bundesleiter LJÖ

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT / SERVICE & ORGANISATION

Hofübergabe/Hofübernahme
Broschüre 

Die Themen 
der Broschüre
• Hofübergabe aus menschlicher
Sicht: Weichenstellung für die
Zukunft

• Außerfamiliäre Hofübergabe
• Hofübergabe und Bauernpension
• Hofübergabe aus steuerlicher
Sicht

• Der Übergabsvertrag
• Das Erbrecht
• Investieren und Finanzieren 
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Druckfrisch: 9. Auflage

Weiterentwicklung im Fokus
Erfolgreiche Rezertifizierung nach ISO 9001:2015

Die Landjugend hat sich als erste Ju-
gendorganisation in Österreich erfolgreich
dem Audit nach der neuen Norm ISO
9001:2015 unterzogen. Internationale Qua-
litätsstandards garantieren den rund 90.000
Mitgliedern sowie Partnern der Landjugend
Österreich eine noch professionellere Ju-
gendarbeit und Transparenz. 

ISO 9001:2015 – 
Die neue Norm
Die ISO 9001 ist der national
und international bekannte Stan-
dard für die Zertifizierung von
Qualitätsmanagementsystemen
und bietet die Basis für den kon-
tinuierlichen Verbesserungsprozess
des unternehmensinternen Quali-
tätsmanagements. Die neue Norm
ISO 9001:2015 wurde im November
2015 veröffentlicht und wird inner-
halb einer Übergangsphase von drei

Jahren die ISO 9001:2008 ablösen. Die
Veränderungen betreffen unter anderem
die gründliche Auseinandersetzung mit
Risiken und Chancen, dem Umfeld sowie
dem Wissensmanagement innerhalb der
Organisation.

Die 9. aktualisierte Auflage der Hofübergabe/
Hofübernahme Broschüre ist kostenlos in allen 
Landjugendreferaten der Bundesländer sowie im Referat
der Landjugend Österreich erhältlich. Zusätzlich steht
sie unter www.landjugend.at als Download 
zur Verfügung. 

12 I www.bgldlandjugend.at



YOUNG & INTERNATIONAL / LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

W enn von 1. bis 2. Dezember
2017 die internationale Pflü-
ger-Elite bei der 64. Weltmei-

sterschaft in Kenia gegeneinander antritt,
werden Hannes Heigl aus Niederösterreich
und Stefan Steiner aus Oberösterreich
für Österreich am Start sein. Im Rahmen
der Eröffnung der Rieder Messe am 
6. September wurde das WM-Team of-
fiziell von Bundesminister Andrä Rupp-
rechter, Landeshauptmann Thomas Stelzer
sowie weiteren Ehrengästen und Partnern
verabschiedet. 

Das österreichische 
Pflüger-Team 2017 
Der bereits WM-erfahrene Hannes Heigl
bewies beim Bundesentscheid 2016 Ner-
venstärke und konnte sich erneut in der
Kategorie Drehpflug gegen die starke
Konkurrenz durchsetzen und für die
Weltmeisterschaft qualifizieren. Mit dem
24-jährigen Stefan Steiner, der Bestlei-

stungen in der Kategorie Drehpflug
zeigte, wird das WM-Duo 2017 kom-
plettiert. Beide Pflüger bringen sehr viel
Erfahrung und jede Menge Motivation
mit und haben bereits seit dem Frühjahr
intensiv für die Weltmeisterschaft trainiert. 

Hartes Training – 
beste Ausrüstung
Können und hartes Training sind wichtige
Voraussetzungen für den Erfolg im Pflü-
ger-Wettkampf, ebenso wie die perfekte

technische Ausrüstung. Hier kann das
österreichische WM-Team auf die beste
Unterstützung zählen: Die Sponsoren
Steyr Traktoren, Lindner, Genol, die Öster-
reichische Hagelversicherung und die
Firma Mitas, welche erneut auch als Kopf-
sponsor der beiden Teilnehmer auftritt,
sorgen dafür, dass sich die beiden Spit-
zenpflüger voll und ganz auf die Vorbe-
reitung für den Wettkampf konzentrieren
können. 

www.lindner-traktoren.at

Offizielle Verabschiedung
des gesamten Teams durch

Ehrengäste und Partner.

Bundesminister Rupprechter
sowie Landeshauptmann 
Stelzer wünschen unseren 
Teilnehmern alles Gute! 

Landwirtschaftliches Praktikum
im Ausland
Dein Praktikum im Sommer 2018 steht vor der Tür und du 
interessierst dich für ein landwirtschaftliches Praktikum im 
Ausland? Dann bist du bei der Landjugend genau richtig!

Die Landjugend Österreich unterstützt
dich bei der Verwirklichung deines Traums
durch Organisation eines Praktikumsbe-
triebes in Europa oder Übersee, durch fi-
nanzielle Unterstützung, Versicherung etc.

Mögliche Praxisländer:
in EUROPA
✔Niederlande
✔Frankreich
✔Deutschland
✔Schweiz

in ÜBERSEE
✔USA
✔Kanada
✔Neuseeland

Anmeldeschluss für die Erasmus+
Förderung  im Jahr 2018 ist der
31.12.2017 (nur für Europa möglich)!

Registrierung für 
ein Auslandspraktikum: 
praktikum.landjugend.at 

Weitere Infos:
www.landjugend.at/home/praktikum oder
direkt im Landjugend-Büro:
internationales@landjugend.at,
Tel.: 050 259 26305

✔Dänemark
✔ Irland
✔Norwegen

Viele Landjugendliche 
haben die tolle Möglichkeit

schon genutzt!

Verabschiedung der WM-Pflüger
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SCHWERPUNKTTHEMA „DAHEIM KAUF ICH EIN!“

Die Zeitschrift
„landjugend“ –
ein österreichisches
Qualitätsprodukt

Hast du gewusst ...?
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Österreichisches
Umweltzeichen
Das Österreichische Umwelt-

zeichen ist ein unabhängiges Gütesiegel
für Umwelt und Qualität. Druckerzeugnisse
müssen auf Recycling- bzw. chlorfrei ge-
bleichtem Papier produziert werden. Au-
ßerdem dürfen ausschließlich Lösungsmittel
und Druckfarben verwendet werden, die
strengen Kriterien entsprechen. Diese
Druckprodukte werden somit vom Papier
bis zum fertigen Produkt umwelt- und
gesundheitsschonend hergestellt.
www.umweltzeichen.at

PEFC-Zertifikat
PEFC garantiert, dass Holz-
und Papierprodukte aus

nachhaltig bewirtschafteten Wäldern
stammen. Das bedeutet, dass PEFC-zer-
tifizierte Produkte garantiert ökologisch,
ökonomisch und sozial nachhaltig pro-
duziert werden.

TIPP: Die Länderkennzahl „06“ des Zer-
tifikats steht für Österreich. PEFC-Pro-
dukte mit dieser Anfangsziffer kommen
garantiert aus Österreich.
www.pefc.at

Europäisches
Umweltzeichen
Das EU-Ecolabel dient als

grenzüberschreitendes Umweltgütesiegel,
das im gemeinsamen europäischen Markt
als einheitliche Kennzeichnung für um-
weltfreundliche Produkte und Dienstlei-
stungen dient.
Es wurde 1992 von der Europäischen
Kommision ins Leben gerufen. Die Erar-
beitung der Richtlinien zur Vergabe des
Ecolabels erfolgt in Zusammenarbeit mit
den EU-Mitgliedstaaten.
www.ecolabel.eu

Diese Zertifikate 
machen den Unterschied ...

8 
unterschiedliche 

Bundesländerausgaben 
werden produziert!

Mehr als 

260.000
Zeitschriften 
werden pro Jahr adressiert.

R
un
d
 1.400

Seiten werden pro Jahr 
für den Druck belichtet.

Vier Mal jährlich landet die Zeitschrift
 „landjugend’ in eurem Briefkasten. An der
 Herstellung sind viele   Personen beteiligt, die ein
gemeinsames Ziel  haben: Ein  interessantes,
spannendes Jugendmagazin produzieren. 
Bis ihr die  „landjugend“ in  euren Händen haltet,
sind  einige  Arbeitsschritte  notwendig.

kg

Knapp 

40 Tonnen 
LJ-Zeitungen verteilen 
die Briefträger pro Jahr
in ganz Österreich.

14 I www.bgldlandjugend.at



SCHWERPUNKTTHEMA „DAHEIM KAUF ICH EIN!“

Wien

LJ Ö

Die nächsten Tourstopps:
Kärnten (15.-17.9.2017),
Vorarlberg (22.24.9.2017),
Niederösterreich (30.9.2017)

„‘Daheim
kauf ich ein!’
lohnt sich
 immer, so
auch bei der
Zeitschrift ‘landjugend’:
 Arbeitsplätze werden
 gesichert und die  Umwelt
wird geschont.“
Markus Mader,
Geschäftsführer der mgf Kreativwerkstatt

Am Beginn jeder neuen Ausgabe heißt es
für viele Landjugend-MitarbeiterInnen
und LJ-RedakteurInnen: Inhalte sammeln,
Texte schreiben, Fotos aussuchen, Seiten
planen ... und wenn möglich die Abgabe-
termine halbwegs einhalten.

Gestaltung & Reinzeichnung
Danach kommen alle Unterlagen nach
St. Pölten in die mgf Kreativwerkstatt,
wo die verschiedenen Ausgaben der
Zeitschrift parallel gestaltet und für die
Druckerei aufbereitet werden.

Druck & Postfertigung
Für den Druck der Zeitschriften ist die
Druckerei Berger verantwortlich. Das hat
viele gute Gründe, wie Markus Mader
von der mgf Kreaktivwerkstatt erklärt:
„Wir legen einerseits sehr großen Wert
darauf, dass die Arbeitsplätze und somit
der Wohlstand in Österreich gesichert
werden. Andererseits liegt uns unser Le-
bensraum sehr am Herzen. Die Druckerei
Berger als langjähriger Partner teilt unsere
Philosophie, was durch diverse Zertifikate
wie z.B. das ‘Österreichische Umweltzei-
chen’, untermauert wird. Mit ihren rund
240 Mitarbeitern setzt sie auch wichtige
Impulse in der Region. Und die Druckerei
Berger hat den optimalen Maschinenpark,
um die Zeitschrift „landjugend“ effizient
zu produzieren.“

Versand
Die Post sorgt schließlich für die zeitgerechte
Auslieferung der Zeitschrift. Die gesamte
Wertschöpfungskette bleibt somit vom
Anfang bis zum Schluss in Österreich.
Und für alle Beteiligten gilt: nach der
Produktion ist vor der Produktion, und
schon werden wieder Inhalte gesammelt,
Texte geschrieben ...

1

3

4

2

1

2

3

4

Wie die Zeitschrift
,,landjugend“ entsteht ...

In der mgf Kreativwerkstatt wird
die Zeitschrift gestaltet und druck-
fertig gemacht. 
Der Druck der kleineren und mitt-
leren Auflagen erfolgt bei der
 Druckerei Berger in Horn (NÖ) im
Bogenoffsetdruck.
Die größeren Auflagen werden im
Rollenoffsetverfahren produziert.
In der modernen Fertigungsstraße 
erfolgt die Endfertigung.

Oberösterreich

Steierma
rk

Tirol

Salzburg

Burgenland

Tour-
stopps

www.bgldlandjugend.at I 15



SPONSORING

Entdecken Sie die zahlreichen Gruppenpauschalen im
SalzburgerLand und bestellen Sie kostenlos den 
Gruppenreisekatalog unter info@salzburgerland.com 

Salzburgs barocke Altstadt, die seit über
15 Jahren zum UNESCO Weltkulturerbe
gehört, Wolfgang Amadeus Mozart, über
4.000 kulturelle Veranstaltungen pro Jahr
und das harmonische Zusammenspiel von
Tradition und Moderne locken Jahr für
Jahr Gäste aus aller Welt in die Mozartstadt. 
Erleben Sie bei rund 2.000 Veranstaltungen
Salzburger Tradition, Brauchtum und
Handwerk und lassen Sie sich dabei von
kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen!
Von Ende August bis November wird im
SalzburgerLand der Bauernherbst gefeiert. 
Maximilian Brugger, Landesobmann der
Landjugend Salzburg erklärt, warum der
Bauernherbst Jung und Alt gleichermaßen
begeistert: „Die Heimat kennen(lernen),
Traditionen weitergeben und stolz auf
unsere Kultur zu sein – das sind nur
drei Gemeinsamkeiten, die die Landjugend

und der Bauernherbst teilen. Deswegen
ist es für unsere Ortsgruppen seit Jahren
selbstverständlich, bei den diversesten
Bauernherbstveranstaltungen aktiv mit-
zuwirken. Diese gemeinsamen Aktivitäten
eignen sich perfekt, um Besuchern aus
aller Welt zu zeigen, dass und warum
wir stolz auf unser Land, unsere Kultur
und unsere Brauchtümer sind.“ 
In der Adventzeit präsentiert sich das
Salzburg Stadt und Land von seiner ro-
mantischsten Seite: Traditionelle Brauch-
tumsveranstaltungen, idyllische Advent-
märkte, Salzburger Köstlichkeiten, re-
gionales Kunsthandwerk und bezaubernde
Geschichten sorgen zudem bei Groß und
Klein für unvergessliche Stimmungen
und Weihnachtserlebnisse.
Das SalzburgerLand zählt seit Jahren zu
den beliebtesten Winter-Urlaubsdesti-

nationen, die Zahlen sprechen eindeutig
für sich: Über 2.000 bestens präparierte
Pistenkilometer, rund 550 modernste
Seilbahn- und Liftanlagen, Langlaufloipen
mit einer Gesamtlänge von 2.000 Kilo-
metern und ein abwechslungsreiches
Sportangebot abseits der Skipiste sowie
eindrucksvolle Naturerlebnisse, urige
Skihütten, genussvolle Thermenangebote
und packende Events machen den Win-
terurlaub im SalzburgerLand zum ein-
zigartigen Rundum-Erlebnis.

Weitere Informationen 
finden Sie unter 

gruppen.salzburgerland.com
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SalzburgerLand Tourismus GmbH
Wiener Bundesstraße 23, 5300 Hallwang

Tel.: +43 662 / 6688-0, info@salzburgerland.com

18. Oktober 2017
HBLFA Raumberg-Gumpenstein, 

Raumberg 38, 8952 Irdning

4  LAZ-PUNKTE

ANMELDESCHLU
SS:

Spätestens Mittwoch, 04. Oktob
er 2017 online 

unter www.landju
gend.at, per Mail 

an 

oelj@landjugend.
at bzw. 01/53441-

8561 oder 

landjugend@lk-st
mk.at bzw. 0316 /

 8050-7150. 

EINTRITT FREI
!

• Fit für die Zukunft? Neue Wege in der
bäuerlichen Unternehmensführung

• Online, (Direkt) Vermarktung & 
Storytelling

• Tierwohl in der landwirtschaftlichen
Nutztierhaltung

• Mixed Generations – Wie lebt sich’s
leichter zusammen?

• Erfahrungsberichte 
eines Jungunternehmers 

• Roundtable „Zukunft Landwirt-
schaft – Was braucht die Jugend?“

Themen

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LÄNDERN UND EUROPÄISCHER UNION

Europäischer
Landwirtscha�sfonds für

die Entwicklung des
ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

OPTIONAL: Besichtigung der Forschungsanstalt Raumberg-GumpensteinDie Forschungsanstalt Raumberg-Gumpenstein ist in der 
landwirtschaftlichen Forschung die treibende Kraft für 
nachhaltiges Wirtschaften im Agrar-, Ernährungs- und Umweltbereich des ländlichen Raumes.Start der Führung: 11.30 Uhr

Begrenzte 
Teilnehmerzahl –

Teilnahme unbedingt bei 
Anmeldung  

bekanntgeben!


